
Multireligiöses Winterfest 
MlUbeim - Am Genoveva 

Gymnasium war ein ganz spe­
zielles Wmterfest zu erleben. 
Fotos von . Barbiepuppen" mit 
Ochs und ' Esel erzählten am 
.christlichen" TIsch die Geburt 
lesus. Zwei weitere TIsche infor­
mienen im gleichen Raum über 
das jüdische . Chanuka"-Fest 
sowie das muslimische .Kurban 
Bayram" oder Opferfest Paral­
lelen waren zu erkennen: Auch 
beim jüdischen Chanuka-Fest 
werden symbolisch Kerzen an­
geziindet, aber über acht Thge 
hinweg. Statt eines Advents­
kranzes wird hier die . Me­
norah", ein achtarmiger leuch­
ter, genutzt. Das Fest, das an 
den jüdischen Widerstand ge­
gen die römische Besatzung er­
innen, fiel diesmal beinahe mit 
dem christlichen Weihnachts­
fest zusammen. Hintergrund 
des muslimischen . )(urban 
Bayram" ist eine Geschichte, 
die.an den . Gehorsamstest" des 
christlichen Gottes gegenüber 
Abraham und Isaak erinnett: 
Auch hier verlangt Allah, dass 
ein Vater seinen Sohn opfen, 

• Drei TIsche, einen für jeden vorgestellten Glauben, standen 
im .Raum der Religionen· im Mittelpunkt, in dem sich die Besu­
cher des Schulfestt5 informierten. (Foto: v. Czamowski) 

und auch hier gibt es ein . Hap- terricht sind ebenfalls Bestand­
py-End". Das Motto des Festes teile der Stundenpläne. 
• Weihnachten-Bayram-Cha- Die Präsentation der drei Reli­
nuka" erinnene an die kulturel- gionen in einem Raum zeugte 
le und religiöse VIelfalt am Ge- zugleich auch vom übergeord­
noveva-Gymnasium. Hier wird neten Festmotto . Respect and 
das Fach • Türkisch als 2. peace" (Respekt und Frieden): 
Fremdsprache" angeboten. . Wir wollen, dass Vertreter aller 
Außerdem nimmt die Schule an Religionen friedlich miteinan­
einern 'Programm zur Begab- der auskommen", erläutene 
tenfllrderung junger AussIedler Religionslehrer Oliver Brack­
teil. Muslimischer, jüdischer haus das Ziel der gelungenen 
und christlicher Religionsun- Aktion.- (ac) 
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